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Verwaltungsgemeinschaft Oppurg

Amtlicher Teil

Gemeinschaftsvorsitzender:

Herr Bernd Klimesch (03647) 4394-11
 0172/2940840
Fax:  (03647) 4394-95
E-Mail: 
klimesch@vorsitzender.vg-oppurg.de

Allgemeine Verwaltung:

Frau Elke Münchow  (03647) 4394-0
 und -10
E-Mail: 
muenchow@verwaltung.vg-oppurg.de

Ordnungsamt:

Frau Ursula Ludwig (03647) 4394-21
E-Mail: 
ludwig@ordnungsamt.vg-oppurg.de
Frau Grit Pfeifer (03647) 4394-20
E-Mail: 
pfeifer@ordnungsamt.vg-oppurg.de

Einwohnermeldeamt:

Frau Carmen Röhler (03647) 4394-14
E-Mail:  
roehler@meldeamt.vg-oppurg.de

Bauamt:

Herr René Voigt (03647) 4394-27
E-Mail:  voigt@bauamt.vg-oppurg.de
Frau Martina Wöller (03647) 4394-28
E-Mail:  woeller@bauamt.vg-oppurg.de

Kämmerei:

Frau Elke Kupke  (03647) 4394-19
(Leiterin)
E-Mail:  kupke@finanzen.vg-oppurg.de

Frau Sylvia Pohl (03647) 4394-25
E-Mail:  pohl@finanzen.vg-oppurg.de

Frau Bärbel Grashof (03647) 4394-24
E-Mail:  grashof@finanzen.vg-oppurg.de

Frau Simone Thielsch (03647) 4394-26
E-Mail: thielsch@finanzen.vg-oppurg.de

Frau Annett Thomae (03647) 4394-23
E-Mail: thomae@finanzen.vg-oppurg.de

Schiedsstelle:

Schiedspersonen:
Herr Jürgen Höhn
Frau Kerstin Herrmann
Frau Isabel Leucht

Terminvereinbarungen:
über die Verwaltungsgemeinschaft 
Oppurg (03647) 4394-0

Standesamt/Urkundenstelle:

in der Stadtverwaltung Pößneck 
 (03647) 500310

Sprechzeiten der Ämter: 
Einwohnermeldeamt, Kämmerei, 
Bauwesen, Ordnungswesen

Montag: 08.00 - 12.00 Uhr
Dienstag: 08.00 - 12.00 Uhr
 und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 - 12.00 Uhr
 und 13.00 - 17.00 Uhr
Freitag: 08.00 - 12.00 Uhr

Zusätzliche Sprechzeit  
des Einwohnermeldeamtes:

jeden 1. Samstag im Monat
10.00 - 12.00 Uhr

Nächste  
Samstags-Sprechzeit 

im Einwohnermeldeamt:

07.04.2018

In dringenden Angelegenheiten können 
Sie mit dem jeweiligen Mitarbeiter auch 
einen Termin außerhalb der Sprechzeit 
vereinbaren.

Verwaltungsgemeinschaft 
Oppurg

Dienstgebäude: 07381 Oppurg,
Am Türkenhof 5
Tel.: (03647) 4394-0
Fax: (03647) 4394-94
Internet: www.vg-oppurg.de
E-Mail: info@vg-oppurg.de

Die genannten E-Mail-Adressen die-
nen nur für den Empfang einfacher 
Mitteilungen ohne Signatur und/oder 
Verschlüsselung.

Nächste Ausgabe

Redaktionsschluss:

Donnerstag, 29.03.2018

Erscheinungstag:

Donnerstag, 12.04.2018

Titelseite:
Foto: Bernd Klimesch
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Nichtamtlicher Teil

Bürger als Schöffen gesucht
Für die neue Amtsperiode ab 2019 werden aus den Gemeinden 
der Verwaltungsgemeinschaft Oppurg wieder Bürger als Schöffin-
nen und Schöffen gesucht. Schöffen sind ehrenamtliche Richter, 
die für eine fünfjährige Amtsperiode in der Strafgerichtsbarkeit bei 
den Amts- und Landgerichten in der Hauptverhandlung mitwirken. 
Sie sollen ihre Lebens- und Berufserfahrung in die Urteilsfindung 
einbringen. Eine juristische Ausbildung ist hingegen nicht erforder-
lich. Notwendig sind allerdings soziale Kompetenz, Einfühlungs-
vermögen, logisches Denkvermögen und Menschenkenntnis, um 
das Amt gut ausfüllen zu können. Schöffen stehen grundsätzlich 
gleichberechtigt neben den Berufsrichtern. Das Schöffenamt ver-
langt in hohem Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Ur-
teilsvermögen, aber auch geistige Beweglichkeit und die notwen-
dige körperliche Eignung für den erforderlichen Sitzungsdienst. 
Schöffen sind Teil der Rechtsprechung und erfüllen eine wichtige 
Aufgabe im Rechtsstaat. Das Schöffenamt bietet eine gute Mög-
lichkeit, sich ehrenamtlich in unser Gemeinwesen einzubringen.
Bürger zwischen 25 und 70 Jahren, die Interesse an diesem Eh-
renamt haben, können sich ab sofort in der Verwaltungsgemein-
schaft Oppurg, Allgemeine Verwaltung, melden und erhalten dort 
einen Bewerbungsbogen sowie Informationen zum Schöffenamt.
Bewerber müssen die deutsche Staatsbürgerschaft besitzen und 
Einwohner einer Mitgliedsgemeinde unserer Verwaltungsgemein-
schaft sein. Vereinigungen wie Kirchen, Parteien und Vereine sind 
ebenfalls aufgefordert, geeignete Personen für das Schöffenamt 
zu benennen.
Der Gemeinderat der jeweiligen Gemeinde entscheidet per Be-
schluss über die Aufnahme interessierter Bürger auf die Vor-
schlagsliste zur Wahl der Schöffinnen und Schöffen. Die Vor-
schlagslisten werden nach erfolgter Beschlussfassung eine 
Woche in der betreffenden Gemeinde öffentlich aufgelegt, um die 
Einspruchsmöglichkeit zu gewährleisten. Der Termin der Aufle-
gung wird ortsüblich bekannt gemacht.
Interessierte Bürger sollten sich bis Ende März 2018 in der Ver-
waltungsgemeinschaft Oppurg - Allgemeine Verwaltung, Am Tür-
kenhof 5, 07381 Oppurg (Telefon: 03647 43940, E-mail: info@vg-
oppurg.de) melden.
Klimesch
Gemeinschaftsvorsitzender

Ihr Ordnungsamt informiert

Unangeleinte Hunde sowie Verschmutzungen durch 
Tierkot haben zugenommen
Verunreinigungen durch Hundekot, dieses ist eine häufige Be-
schwerde, welche oft im Ordnungsamt vorgetragen wird. Bei ei-
nem Spaziergang durch die Orte stoßen unsere Bürger immer 
wieder auf solche „Hinterlassenschaften“ auf den Geh- und Feld-
wegen, in Grünanlagen und auf anderen öffentlichen Plätzen. 
Muss das sein? Sicherlich nicht!
Außerdem berichten Bürgerinnen und Bürger darüber, dass 
Hundehalter ihre Tiere einfach in der Ortslage unkontrolliert lau-
fen lassen, damit diese einerseits Bewegung haben oder ihre 
Notdurft verrichten können. In einigen Fällen wird dann die Not-
durft auf dem Nachbargrundstück oder sonstigen Privat- oder 
öffentlichen Flächen verrichtet. Seitens des Ordnungsamtes 
werden die Hundebesitzer aufgefordert, die Hinterlassenschaft 
ihres Hundes aufzunehmen und zu entsorgen. Wir bitten alle 
Hundebesitzer zukünftig darauf zu achten, dass sie beim Hun-
despaziergang auf öffentlichen Straßen, innerhalb der bebauten 
Ortslage, den Hund angeleint führen. Außerhalb der geschlos-
sen Ortschaften sind Hunde dann angeleint zu führen, wenn sich 
andere Personen nähern.
Ich bedanke mich bereits im Voraus bei allen Hundebesitzern für 
ihre Einsicht und Bereitschaft zukünftig darauf zu achten, dass 
unsere Orte weniger verschmutzt werden, sowie unsere Bürger 
und besonders die Kinder ohne Angst vor Hundeattacken unsere 
schöne Gegend genießen können.
Das Ordnungsamt geht entsprechenden Hinweisen zu Zuwider-
handlungen aus der Bevölkerung nach.
Machen Sie mit. Sie tragen dazu bei, die Gemeinden sauber zu 
halten!
im Auftrag
Pfeifer

Geburtstagsgratulationen im März

Die Gemeinde Bodelwitz gratuliert recht herzlich:

am 1. März  Herrn Armin Dahms   zum 80. Geburtstag
am 17. März  Frau Gertraud Walther   zum 80. Geburtstag
am 19. März  Frau Elly Falke   zum 85. Geburtstag
am 26. März  Frau Gertrud Stauß   zum 95. Geburtstag

Die Gemeinde Döbritz gratuliert recht herzlich:

am 21. März  Frau Ehrgutta Nitsche   zum 70. Geburtstag

Die Gemeinde Langenorla gratuliert recht herzlich:

am 1. März  Frau Anita Müller, 
 Langendembach   zum 80. Geburtstag
am 1. März  Herrn Klaus Patzer, 
 Kleindembach   zum 80. Geburtstag
am 6. März  Herrn Helmut Jung, 
 Kleindembach   zum 80. Geburtstag
am 12. März  Frau Hannelore Buchheim, 
 Langendembach   zum 75. Geburtstag
am 26. März  Frau Traute Köchel, 
 Kleindembach   zum 85. Geburtstag

Die Gemeinde Oppurg gratuliert recht herzlich:

am 3. März  Frau Doris Kufs, Rehmen   zum 70. Geburtstag
am 9. März  Frau Marie Wolschendorf, 
 Oppurg  zum 95. Geburtstag
am 10. März  Herrn Konrad Heidrich, 
 Oppurg   zum 80. Geburtstag
am 11. März  Herrn Klaus Kandler,
 Oppurg   zum 70. Geburtstag
am 21. März  Herrn Günter Mühlmann, 
 Oppurg   zum 85. Geburtstag
am 27. März  Herrn Heinz Nagel, Oppurg   zum 75. Geburtstag

Die Gemeinde Weira gratuliert recht herzlich:

am 3. März  Frau Mariane Reinisch   zum 80. Geburtstag
am 4. März  Frau Adelheid Müller   zum 90. Geburtstag
am 4. März  Frau Brunhilde Schäferlein   zum 80. Geburtstag

Die Gemeinde Wernburg gratuliert recht herzlich:

am 4. März  Herrn Dieter Köhler    zum 80. Geburtstag
am 31. März  Frau Gudrun Bähring   zum 85. Geburtstag

Gratulation zu Ehejubiläen
Die Gemeinde Oppurg gratuliert

dem Ehepaar
 Frau Camilla Nagel und Herrn Heinz Nagel
recht herzlich zum Fest der goldenen Hochzeit und wünscht 
alles Gute, beste Gesundheit und noch schöne gemeinsa-
me Jahre.

Die Gemeinde Wernburg gratuliert

dem Ehepaar
 Frau Karin Voigt und Herrn Bernd Voigt
recht herzlich zum Fest der goldenen Hochzeit und wünscht 
alles Gute, beste Gesundheit und noch schöne gemeinsa-
me Jahre.
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85, 85b, 86, 86a, 88 bis 91a, 93, 94, 95
Ortsstraße 96/96c, 96a+b, 96e, 96f, Freitag, 23.03.2018
97, 98 bis 105
Ortsstraße 105a bis 109 Montag, 26.03.2018
Schimmersburg 1
Langendembach
Ortsstraße 1 bis 4, 6, 7, 9, 9a, 11, 12, 13 Montag, 26.03.2018
Ortsstraße 14, 14a, 15a bis 16b,  Dienstag, 27.03.2018
17a bis 19a, 21 bis 25, 26a, 27, 
27a, 27b, 28
Ortsstraße 28a, 29, 29a, 32 bis 35,  Mittwoch, 28.03.2018
36 bis 39, 41, 41a, 42
Ortsstraße 42a, 43a, 44a, 45, 45a,  Dienstag, 03.04.2018
47, 48, 49, 53, 54, 54a, 56, 58 bis 64
Ortsstraße 65 bis 68, 69, 70, 71, 72, Mittwoch, 04.04.2018
72a, 72b, 73a, 74a, 75, 76, 76a, 76b
Ortsstraße 76c, 76e, 76h, 77b, 77d, 78, Freitag, 06.04.2018
78a, 78b, 79 bis 83
Kleindembach
An der Bahn 1, 2, 3, 5 bis 14a Montag, 09.04.2018
An der Bahn 16 Dienstag, 10.04.2018
Dorfstraße 2, 4, 5, 6+6a, 7, 11, 12
Eichtalweg 1 bis 5
Eichtalweg 6 bis 13 Mittwoch, 11.04.2018
Fräßtal 1 bis 7
Jenaer Straße 1, 1a, 2
Jenaer Straße 3 bis 19 Freitag, 13.04.2018
Jenaer Straße 20 bis 28,  Montag, 16.04.2018
Feuerwehrhaus
Langendembacher Straße 1 bis 7
Langendembacher Straße 8 bis 11, Dienstag, 17.04.2018
12 bis 17
Schweinitzer Weg 1 bis 9
Schweinitzer Weg 11 bis 13, 15 bis 23  Mittwoch, 18.04.2018
Werner-Seelenbinder-Weg 1 bis 3

Blutspendetermin in Oppurg
Donnerstag, 12.04.2018

von 16:00 - 19:00 Uhr in der Regelschule Oppurg
Um rege Beteiligung wird gebeten!

DRK-Kreisverband Saale-Orla e. V.

Veranstaltungen 
 in unseren Mitgliedsgemeinden

Veranstaltungen der Ortsgruppen der Volks-
solidarität

Die Ortsgruppe Kolba lädt ein

am 8. März im Gasthof „Zum Bären“: Frauentagsveranstaltung
am 11. April im Gasthof „Zum Bären“: Frühlingsfest

Kinderkleiderbörse in Bodelwitz

Die diesjährige Kinderkleiderbörse Frühjahr/Sommer findet am 
Samstag, dem 10.03.2018, wie gewohnt im Gasthof „Grüner 
Baum“ (großer Saal) in Bodelwitz statt. Es bietet sich hier die 
Gelegenheit gut erhaltene Kinderkleidung bis zur Größe 188, 
Schwangerenbekleidung, Kinderspielsachen, Kinderbücher, Ge-
brauchsgegenstände wie Kinderwagen, Autositze, Reisebetten, 
Kinderstühlchen etc. zu einem fairen Preis zu kaufen. Geöffnet 
haben wir ab 10:00 Uhr bis 14:30 Uhr (für Schwangere ab 09:00 
Uhr - bitte ausweisen).

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle

05.02.2018  Frau Marianne Gaffron, Oppurg
26.02.2018  Herr Benno König, Pößneck, ehemals Op-

purg, Ortsteil Rehmen
27.02.2018 Herr Oskar Dölz, Grobengereuth
28.02.2018 Herr Horst Linke, Oppurg

Das Einverständnis zu den vorstehenden Veröffentlichun-
gen liegt vor.

Allgemeine Informationen

Fäkalschlammentsorgung

07381 Pößneck
Im Tümpfel 3
Telefon 03647 4681-0
Telefax 03647 420442

Werte Kundinnen, werte Kunden!

Die Fäkalschlammentsorgung wird in Ihrer Gemeinde durch un-
ser Vertragsunternehmen erfolgen:
UMTECH Entsorgungsgesellschaft mbH
Waldstraße 11, 07806 Neunhofen
Telefon 036481 84770
Telefax 036481 847722

Hinweis: Bei jährlich einmaliger Entsorgung des Fäkalschlam-
mes aus Kleinkläranlagen wird von einem Schlammanfall von ca. 
1 m3 pro Person und Jahr ausgegangen. Das ist ein Faustwert, 
der schwanken kann. Die Einschätzung der abzufahrenden Men-
ge obliegt dem Personal des Entsorgungsunternehmens.
Sollte aus persönlichen Gründen eine zeitliche Abstimmung oder 
ein anderer Termin erforderlich sein, so wenden Sie sich bitte 
direkt an die UMTECH Entsorgungsgesellschaft mbH.
Eine Fäkalschlammentsorgung ohne Ihre persönliche Teilnah-
me ist möglich, muss uns jedoch vorab mitgeteilt werden (Lage, 
Zugänglichkeit). Bei Temperaturen unter dem Gefrierpunkt kann 
es zu Terminverschiebungen kommen. Diese werden Ihnen ggf. 
kurzfristig mitgeteilt.
Alle vollbiologischen Kleinkläranlagen sind nicht in unserem 
Tourenplan enthalten, da diese bedarfsgerecht entsorgt werden 
müssen. Bitte vereinbaren Sie bei Notwendigkeit selbst einen 
Termin mit unserem Vertragsunternehmen.
Abfuhrtermine auch im Internet unter www.zv-orla.de abrufbar.

Ort Abfuhr geplant
Anschrift
Kolba
Rosenweg 6 Freitag, 09.03.2018
Am Elmich 1, 2, 6, 7
Bergstraße 1, 3, 5 + 7, 6, 8, 9, 
10 + 12a, 14, 16, 17
Hinter der Kirche 1, 2
An der Bundesstraße 1, 2
An der Bundesstraße 3, 8, 14, 16, 18 Montag, 12.03.2018
Döbritz
An der Bahn 1 Montag, 12.03.2018
Langenorla
Ortsstraße 2, 3, 4, 6, 7, 8, 9, 9a, Montag, 12.03.2018
11, 12, 13
Ortsstraße 14 bis 20a, 22 bis 25 Dienstag, 13.03.2018
Ortsstraße 25a bis 29, 31, 32, 32a,  Mittwoch, 14.03.2018
33, 34, 35, 36, 38
Ortsstraße 38a, 38b, 39a bis 50 Freitag, 16.03.2018
Ortsstraße 51 bis 60b Montag, 19.03.2018
Ortsstraße 61 bis 64a, 65 bis 77, 79 Dienstag, 20.03.2018
Ortsstraße 80 bis 82c, 84a, 84b, 84g,  Mittwoch, 21.03.2018
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mit einem Team (bestehend aus dem ehemaligen Jugendwart 
Jörg Stange, Ines Stange, René Kopf, Philipp Dietzel und Chris-
tian Staps) die Kinder der Jugendfeuerwehr betreuen und seinen 
Stellvertreter Philipp Dietzel einarbeiten. Für die Überwachung 
der Geräte hat sich Christian Staps bereiterklärt, der feuerwehr-
technisch sehr interessiert ist.
Ich bedanke mich ganz herzlich bei allen Kameraden, die bisher 
ein Amt ausgeübt haben und natürlich bei denen, die ein Amt 
neu übernommen haben und hoffe auf gute Zusammenarbeit!
Staps
Bürgermeisterin

Ordnungsbehördliche Verordnung
Die für die Gemeinde Bodelwitz geltende Ordnungsbehördliche 
Verordnung regelt Teile des Zusammenlebens im Dorf, unter an-
derem auch Ruhezeiten und Schutz vor Lärm an Sonn- und Fei-
ertagen. Hier ein Auszug aus dieser Verordnung:

§ 15
Ruhestörender Lärm

(1) Jeder hat sich auch außerhalb der Ruhezeiten nach Absatz 
2 so zu verhalten, dass andere nicht mehr als nach den Um-
ständen unvermeidbar durch Geräusche gefährdet oder belästigt 
werden.
(2) Ruhezeiten sind an Werktagen die Zeiten von:
 13:00 bis 15:00 Uhr  (Mittagsruhe)
 20:00 bis 22:00 Uhr  (Abendruhe);
für den Schutz der Nachtruhe (22:00 bis 06:00 Uhr) gilt § 7 der 4. 
Durchführungsverordnung zum Landeskulturgesetz.
(3) Während der Abendruhezeit sind Tätigkeiten verboten, die die 
Ruhe unbeteiligter Personen stören. Das gilt insbesondere für 
das Ausklopfen von Gegenständen (Teppichen, Polstermöbeln, 
Matratzen u. ä.), auch auf offenen Balkonen und bei geöffneten 
Fenstern.
(4) Das Verbot des Absatzes 3 gilt nicht für Arbeiten und Be-
tätigungen gewerblicher oder land- und forstwirtschaftlicher Art, 
wenn die Arbeiten üblich sind und die Grundsätze des Absatzes 
1 beachtet werden und insbesondere bei den ruhestörenden Ar-
beiten in geschlossenen Räumen (Werkstätten, Montagehallen, 
Lagerräumen u. a.) Fenster und Türen geschlossen sind. Für Ge-
räte und Maschinen i. S. d. Geräte- und Maschinenlärmverord-
nung (32. BImSchV v. 29. August 2002, BGBl. I S. 3478) gelten 
die dortigen Regelungen.
(5) Ausnahmen von den Verboten des Absatzes 3 sind zulässig, 
wenn ein besonderes öffentliches Interesse die Ausführung der 
Arbeiten in dieser Zeit gebietet.
(6) Lautsprecher, Tonwiedergabegeräte und Musikinstrumente 
dürfen nur in solcher Lautstärke betrieben bzw. gespielt werden, 
dass unbeteiligte Personen nicht gestört werden.
(7) Für die Ruhezeiten an Sonntagen, gesetzlichen und religiö-
sen Feiertagen gilt das Thüringer Feiertagsgesetz vom 21. De-
zember 1994 (GVBl. Seite 1221) in der jeweils gültigen Fassung.

Osterkrone und Straußen-Eierlauf  
am 24.3.18
Am Samstag, den 24. März 2018 wird ab 14.00 Uhr die Oster-
krone auf den Dorfbrunnen gesetzt. Es gibt Kaffee, Kuchen und 
selbstgemachten Eierlikör - später brennt der Rost. Wir hoffen 
auf viel Spaß beim Straußen-Eierlauf. Auch für unsere Kleinen 
ist ein Eierlauf geplant.
Es lädt ganz herzlich ein: die Freiwillige Feuerwehr Bodel-
witz mit ihrem fördernden Feuerwehrverein

Fahrt in die Partnergemeinde Ehekirchen
In diesem Jahr findet vom 31.8. bis 2.9. das Hochzeitsfest in 
Ehekirchen statt, und wir Bodelwitzer sind wieder an der Reihe, 
die Freunde in Bayern zu besuchen. Wer Interesse hat, an der 
Fahrt teilzunehmen, kann sich in der Verwaltungsgemeinschaft 
bei Frau Münchow unter 4394-10 oder bei der Bürgermeisterin 
Katja Staps unter 0173/3807840 anmelden. Spaß ist garantiert!

Bei der Börse nimmt erfahrungsgemäß nach 12:00 Uhr die Flut 
der Käufer ab, danach ist es noch bis 14:30 Uhr möglich ganz in 
Ruhe zu stöbern und schöne Sachen für die lieben Kleinen zu 
finden. Ein Besuch nach 12:00 Uhr lohnt sich deshalb auf jeden 
Fall.
Das Börsen Team

Obstbaumschnittkurs, Gutshof Lausnitz, 
Donnerstag, 22. März 2018, 9 - 13 Uhr

Besser als jedes Lehrbuch vermittelt 
Hans Jürgen Mortag das richtige Schnei-
den von Obstbäumen. An diesem Vor-
mittag gibt es neben der grundlegen-
den theoretischen Einführung vor allen 
Dingen einen Einblick in die Praxis: den 
Pflanzschnitt, den Erziehungsschnitt und 
den Altbaumschnitt.
Fachlich kompetent und in seiner kurzweiligen Art wird der Po-
mologe an Obstbäumen auf den Gutshof den Obstbaumschnitt 
erklären.
Kursgebühr: 10,-€, Voranmeldung unter 0173 9069266 oder 
post@rittergut-lausnitz.de erwünscht.

Mitgliedsgemeinden

GEMEINDE BODELWITZ

Nichtamtlicher Teil

Die Feuerwehr informiert!

Am 15. Februar 2018 fanden reguläre 
Neuwahlen in der Freiwilligen Feuerwehr 
Bodelwitz statt. Unsere Feuerwehr wird ab 
sofort von folgenden Kameraden geleitet:

Ortsbrandmeister:  René Kopf
Stellv. Ortsbrandmeister:  Gerd Müller
Jugendwart:  Michael Hercher
Stellv. Jugendwart:  Philipp Dietzel
Geräte-Verantwortlicher:  Christian Staps

v. l. n. r.: René Kopf, Jörg Stange, Christian Staps, Philipp Diet-
zel und Gerd Müller

Unser Ortsbrandmeister René Kopf hat die Feuerwehr Bodelwitz 
in den vergangenen Jahren durch eine vorbildliche Ausbildung 
und viel Engagement bei der Renovierung des Feuerwehrhau-
ses einen großen Schritt nach vorn gebracht. Er wurde in seinem 
Amt bestätigt. Sein neuer Stellvertreter Gerd Müller bringt viel 
Erfahrung durch seinen Dienst bei der Werkfeuerwehr seines 
Betriebes mit. Der Jugendwart Michael Hercher wird gemeinsam 
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GEMEINDE LANGENORLA

Amtlicher Teil

Bekanntmachung

Haushaltssatzung der Gemeinde Langenorla

Hiermit wird die Haushaltssatzung der Gemeinde Langenorla 
für das Haushaltsjahr 2018, beschlossen in der öffentlichen Ge-
meinderatssitzung am 14.12.2017 (Beschluss Nr. 31/02a/2017), 
öffentlich bekannt gemacht.
Die Bekanntmachung der obengenannten Satzung erfolgt nach 
§ 57 Abs. 3 i. V. m. § 21 Abs. 3 Thüringer Kommunalordnung.
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018 liegt zur Einsicht-
nahme vom

12.03.2018 - 26.03.2018
in der Kämmerei der Verwaltungsgemeinschaft Oppurg, Am 
Türkenhof 5, Oppurg zu den Sprechzeiten aus und wird bis zur 
Beschlussfassung über die Jahresrechnung dieses Haushalts-
jahres und die Entlastung an gleicher Stelle zur Einsichtnahme 
zur Verfügung gehalten.

Langenorla, den 20.02.2018
Fröhlich
Bürgermeister

Haushaltssatzung 
der Gemeinde Langenorla 

Saale-Orla-Kreis 
für das Haushaltsjahr 2018

Auf der Grundlage des § 55 ff. der Thüringer Kommunalordnung 
erlässt die Gemeinde Langenorla folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2018 wird hiermit festgesetzt; er schließt 
im Verwaltungshaushalt
 in den Einnahmen und Ausgaben mit   1.265.350,00 Euro
und im Vermögenshaushalt
 in den Einnahmen und Ausgaben mit   218.700,00 Euro
ab.

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen wer-
den nicht veranschlagt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteu-
ern werden wie folgt festgesetzt:
1.  Grundsteuer

a)  für land- und forstwirtschaftliche Flächen (A)   271 v. H.
b)  für die Grundstücke (B)   389 v. H.

2.  Gewerbesteuer   395 v. H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die zur rechtzeitigen Leis-
tung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan in Anspruch ge-
nommen werden dürfen, wird auf 200.000 € festgesetzt.

§ 6
Deckungsfähigkeit besteht bei den Ausgaben von der Gruppie-
rungsnummer 500 - 718 in allen Gliederungen.
Gemäß § 18 Abs. 3 ThürGemHV sind Verfügungsmittel und ver-
mischte Ausgaben nicht mit für deckungsfähig erklärt. DR 1
Deckungsfähigkeit besteht bei den gesamten Ausgaben des Ver-
mögenshaushaltes. DR 2

Weitere Feste in Bodelwitz:
30.4.  Maibaumsetzen
21.5.  Pfingstwanderung (Pfingstmontag)
31.10.  Herbstfeuer
22.12.  Lichterfest

Container am Friedhof
In der Zeit vom 5. März bis 29. März 2018 wird am Friedhof ein 
Container aufgestellt.
Sie haben die Möglichkeit, pflanzliche Abfälle, die beim Abräu-
men der Gräber anfallen, in diesen Container zu entsorgen.
Staps
Bürgermeisterin

GEMEINDE DÖBRITZ

Nichtamtlicher Teil

Fäkalschlammentsorgung
Der Zweckverband Wasser und Abwasser Orla teilt mit, dass 
die Fäkalschlammentsorgung in Döbritz, An der Bahn 1 am 
12.03.2018 erfolgt. Nähere Informationen dazu finden Sie unter 
der Rubrik „Allgemeine Informationen“.

GEMEINDE GROBENGEREUTH

NACHRUF

Wir nehmen Abschied
von unserem langjährigen Kameraden  

der Freiwilligen Feuerwehr Grobengereuth

OSKAR DÖLZ.
Wir trauern um einen engagierten, hilfsbereiten 

Kameraden
und einen Bürger, der sich stets für die Belange  

der Gemeinde einsetzte.

Wir werden unserem Kameraden Oskar Dölz
ein ehrendes Andenken bewahren.

Unsere Anteilnahme gilt seiner Familie.

Gemeinde Grobengereuth

Freiwillige Feuerwehr Bürgermeister
Grobengereuth

Gemeinderat
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Auch am Oberlauf des Floßbaches wurde in den Unterhalt an 
Bauwerken investiert.
Ihr Bürgermeister
Lars Fröhlich

Jahreshauptversammlung  
Feuerwehr Gemeinde Langenorla

Das Wachstum und die Vielfalt der Gefahrenpotentiale sind eine 
ständige Herausforderung und machen es notwendig, sich im-
mer wieder neu auf Gefahrensituationen einzustellen. Es gibt 
vielfältige Gelegenheiten, zu denen die Feuerwehr ausrückt, um 
zu retten, zu löschen, zu bergen und zu schützen. Immer wieder 
hat unsere Feuerwehr Gefahren abgewendet, stets ehrenamtlich 
und auch unter dem Einsatz des eigenen Lebens. 2017 waren es 
genau 10 Hilfeleistungen, 1 Übungseinsatz und 2 Brandeinsät-
ze. Ich möchte die Möglichkeit nutzen, um mich ausdrücklich bei 
den Kameradinnen und Kameraden der aktiven Feuerwehr für 
den persönlichen Einsatz und Bereitschaft sowie das ehrenamt-
liche Engagement zu bedanken. Stellvertretend möchte ich auch 
die sehr gute Zusammenarbeit der Verwaltung mit dem Jugend-
feuerwehrwart Enrico Müller und dem stellv. Ortsbrandmeister 
Sascha Höfer hervorheben. Ob im persönlichen Gespräch oder 
im verwaltungstechnischen Kontakt erfolgte dies immer in einer 
sachlich, fachlich und freundlichen Art und Weise. Vielen Dank 
und auf eine weitere sehr gute Zusammenarbeit. Vor allem möch-
te ich mich bei den Kameraden und Kameradinnen bedanken, 
welche im Rahmen der diesjährigen Feuerwehrjahreshauptver-
sammlung der Gemeinde Langenorla ihre verdienten Beförde-
rungen erhalten haben und meine Glückwünsche aussprechen. 
Die Gemeinde Langenorla ist sehr stolz auf unsere Wehr und 
stets bemüht, sie bei ihrer Arbeit zu unterstützen und hierbei ein 
verlässlicher Partner zu sein. Die Investitionen der Gemeinde in 
den letzten Jahren in die Feuerwehr sind ein großer Kostenfaktor 
des Haushaltes der Gemeinde. In den letzten 4 Haushaltsjahren 
wurde jedes Jahr ein Budget von 6000 Euro für Erneuerung der 
Ausstattung sowie Schutzkleidung für die Kameraden und Ka-
meradinnen eingestellt. So viel Geld gab es in dieser Haushalts-
stelle noch nie. Zusätzlich im Kalenderjahr 2015 die große Inves-
tition von knapp 40.000 Euro für das neue Fahrzeug TLF 16/25.
Ihr Bürgermeister
Lars Fröhlich

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
an Ostern erwacht die Natur, alles beginnt zu blühen und zu grü-
nen. Ich wünsche Ihnen viele warme Sonnenstrahlen im Herzen, 
Ihren Familien schöne, erholsame Feiertage und ein fröhliches 
Osterfest.
Und allen Kleinen und Großen wünsche ich 
einen fleißigen Osterhasen!

Herzliche Ostergrüße
Ihr Lars Fröhlich
Bürgermeister

Mehreinnahmen der Gewerbesteuer werden für Mehrausgaben 
der Gewerbesteuerumlage eingesetzt. DR 3
Deckungsfähigkeit besteht bei den Personalausgaben Gliede-
rung 4. DR 4

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt am 1. Januar 2018 in Kraft.

Langenorla, den 20.02.2018 
Gemeinde Langenorla
Fröhlich
Bürgermeister Siegel

Nichtamtlicher Teil

Informationen des Bürgermeisters

Gewässerunterhaltung

Ca. 15.300 km Bäche und Flüsse gibt es in Thüringen, davon wer-
den durch das Thüringer Wassergesetz nur 1.525 km als Gewäs-
ser erster Ordnung benannt. Alle verbliebenen Gewässer sind 
eingestuft in die zweite Ordnung. Die Unterhaltung der Gewässer 
zweiter Ordnung ist in Thüringen eine Aufgabe der Kommunen 
bzw. der Gewässerunterhaltungsverbände. Die Gemeinde Lan-
genorla investiert viel Geld in die Unterhaltung der Gewässer in-
nerhalb und außerhalb der Ortslagen. Außerhalb von bebautem 
Gebiet sollte eine natürliche Gewässerentwicklung zugelassen 
werden. Die Sicherung eines ordnungsgemäßen Wasserabflus-
ses innerhalb von Ortschaften muss aber das oberste Ziel zum 
Schutz der Bebauung sein sowie zur Sicherung genehmigter Ge-
wässerbenutzung und zum Wohle der Allgemeinheit.

Zuletzt wurde durch die Gemeinde Langenorla die Räumung des 
Abflussprofils, Beseitigung und Entsorgung von Abflusshinder-
nissen an der Tötzsche in der Ortslage Langendembach beauf-
tragt.
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im Verwaltungshaushalt
 in den Einnahmen und Ausgaben mit  1.186.900 €
und im Vermögenshaushalt
 in den Einnahmen und Ausgaben mit  512.250 €
ab.

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen wer-
den nicht veranschlagt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteu-
ern werden wie folgt festgesetzt:
1.  Grundsteuer

a)  für land- und forstwirtschaftliche Flächen (A)   280 v. H.
b)  für die Grundstücke (B)   389 v. H.

2. Gewerbesteuer   370 v. H. entsprechend HSK

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die zur rechtzeitigen Leis-
tung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan in Anspruch ge-
nommen werden dürfen, wird auf 150.000 € festgesetzt.

§ 6
Deckungsfähigkeit besteht bei den Ausgaben von der Gruppie-
rungsnummer 500000 - 718000 in allen Gliederungen. (DR 1) 
Gemäß § 18 Abs. 3 ThürGemHV sind Verfügungsmittel und ver-
mischte Ausgaben nicht mit für deckungsfähig erklärt.
Deckungsfähigkeit besteht bei den Ausgaben des gesamten Ver-
mögenshaushaltes. (DR 2)
Mehreinnahmen der Gewerbesteuer werden eingesetzt für die 
entstehende Mehrausgabe Gewerbesteuerumlage.
(DR 3)

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt am 1. Januar 2018 in Kraft.

Oppurg, den 29.01.2018
Gemeinde Oppurg
Schoberth
Bürgermeister - Siegel -

Nichtamtlicher Teil

Geburtstagsgratulationen
Die Freiwillige Feuerwehr Rehmen und der Feuerwehrverein 
Rehmen e. V. gratulieren recht herzlich zum Geburtstag:
am 1. März  Matthias Fürll
am 9. März  Karl Möcker
am 15. März  Frank Blumenstein
am 15. März  Frank Ortlepp
am 25. März  Anja Hornik
am 31. März  Thomas Wolschendorf

Fäkalschlammentsorgung
Der Zweckverband Wasser und Abwasser Orla teilt mit, dass die 
Fäkalschlammentsorgung im Ortsteil Kolba noch bis 12.03.2018 
erfolgt.
Nähere Informationen dazu finden Sie unter der Rubrik „Allge-
meine Informationen“.

Fäkalschlammentsorgung

Der Zweckverband Wasser und Abwasser Orla teilt mit, dass die 
Fäkalschlammentsorgung in der Gemeinde Langenorla im Orts-
teil Langenorla vom 12.03. - 26.03.2018, im Ortsteil Langendem-
bach vom 26.03. - 06.04.2018 und im Ortsteil Kleindembach vom 
09.04. - 18.04.2018 durchgeführt wird.
Nähere Informationen dazu finden Sie unter der Rubrik „Allge-
meine Informationen“.

Nichtamtlicher Teil

Informationen des Bürgermeisters
Wiederholt kam es in unserer Gemeinde zu Beschwerden wegen 
unangeleinter Hunde sowie Verschmutzungen durch Hundekot. 
Im Interesse der Ordnung und Sauberkeit in den öffentlichen Be-
reichen der Gemeinde Lausnitz bei Neustadt an der Orla weise 
ich hiermit auf die Anleinpflicht für Hunde innerhalb des bebau-
ten Gebietes der Gemeinde sowie auf die Beseitigung der Hin-
terlassenschaften der Vierbeiner durch die Hundehalter hin.
Ritter
Bürgermeister

GEMEINDE OPPURG

Amtlicher Teil

Bekanntmachung

Haushaltssatzung der Gemeinde Oppurg

Hiermit wird die Haushaltssatzung der Gemeinde Oppurg für das 
Haushaltsjahr 2018, beschlossen in der öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung am 12.12.2017 (Beschluss Nr. 27/05/2017), öffentlich 
bekannt gemacht.
Die Bekanntmachung der Haushaltssatzung erfolgt nach § 57 
Abs. 3 in Verbindung mit § 21 Abs. 3 Thüringer Kommunalord-
nung.
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018 liegt zur Einsicht-
nahme vom

12.03.2018 - 26.03.2018
zu den Sprechzeiten in der Kämmerei der Verwaltungsgemein-
schaft Oppurg, Am Türkenhof 5, Oppurg aus und wird bis zur 
Beschlussfassung über die Jahresrechnung dieses Haushalts-
jahres und die Entlastung an gleicher Stelle zur Einsichtnahme 
zur Verfügung gehalten.

Oppurg, den 26.02.2018
Schoberth
Bürgermeister

Haushaltssatzung 
der Gemeinde Oppurg 

Saale-Orla-Kreis 
für das Haushaltsjahr 2018

Auf der Grundlage des § 55 ff. der Thüringer Kommunalordnung 
erlässt die Gemeinde Oppurg folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2018 wird hiermit festgesetzt; er schließt 
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In Vorbereitung und Durchführung der Ersatzbrückenbaumaß-
nahme kommt es zu wesentlichen Verkehrseinschränkungen 
bzw. Vollsperrung der kommunalen Straße von der Rödelsmühle 
bis zur Schlagmühle. Auch hier fand die Bauanlaufberatung mit 
der Sächsischen Bau GmbH, Niederlassung Chemnitz (Haupt-
auftragnehmer) bereits statt. Die Baustellenzuwegung aus 
Richtung Neunhofen ist zurzeit nicht möglich. Die Wirnitzbach-
Verrohrung würde die Baufahrzeuge nicht tragen. Vom Auftrag-
nehmer wurden eine Reparatur der Verrohrung und der Ausbau 
des Anfahrtsweges angeboten. Die vorbereitenden Bauarbeiten 
sollen möglichst zeitnah erfolgen. Die umfangreiche Baumaß-
nahme, die auch Sperrungen von Wanderwegen verlangt, endet 
voraussichtlich Mitte Juli dieses Jahres.
Ich bitte um Verständnis für die Beeinträchtigungen.
M. Jacob
Bürgermeister

Schulnachrichten

Grundschule Langenorla

Mexikoprojekt

Im Januar war Herr Torres aus Mexiko bei uns an der Schule. 
Er besuchte alle Klassen und nahm uns mit auf eine Reise in 
sein Heimatland. Zu Beginn sind wir mit Herrn Torres in einer 
Traumreise nach Mexiko „geflogen“. Als wir in Mexiko ankamen, 
haben wir typische Tiere kennengelernt, sahen verschiedene 
Landschaften und erfuhren, wie die Menschen dort leben. Wir 
konnten uns sogar traditionelle mexikanische Kleidung anziehen. 
Er zeigte uns auch Bilder aus der Hauptstadt und vermittelte uns 
einen kleinen Eindruck der spanischen Sprache. Wir durften ver-
schiedene mexikanische Instrumente kennenlernen und auch 
ausprobieren. Am Ende haben wir wie die Indianer getrommelt 
und getanzt - ein unvergesslicher Tag.
Zum Abschluss des Projektes gab Herr Torres mit seiner Frau ein 
Konzert. Sie haben mit uns eine Reise um die Welt gemacht und 
uns typische Musik aus vielen verschiedenen Ländern vorge-
spielt. Das war sehr beeindruckend. Auch hier durften wir wieder 
selbst musizieren.

Wir danken Herrn Torres für die tolle Zeit.
Mira Wunderlich, Nelly Jahn, Annemarie Fuss 
aus der Klasse 3

Fasching

Die Grundschule Langenorla hat dieses Jahr wieder Rosenmon-
tag Fasching gefeiert.
Alle Kinder und Erwachsene waren hübsch verkleidet. Zunächst 
war jede Klasse in ihrem Raum und hat getanzt, gefeiert, Süßig-
keiten gegessen und Spiele gespielt. Nach dem Frühstück ha-
ben wir einen Umzug gemacht. Wir sind mit Radau und Gebrüll 
durch das Dorf gelaufen und haben alle geweckt. Die Bäckerei 
Meyer besuchten wir, um uns für die leckeren Pfannkuchen zu 
bedanken. 

GEMEINDE WEIRA

Nichtamtlicher Teil

Baumpflegearbeiten in Monat Februar  
im Ortsteil Krobitz
Nachdem uns der Orkan „Friederike“ am 18. Januar dieses Jah-
res seine gewaltige Kraft vorführte und unter anderem in den 
Wäldern eine Spur der Verwüstung hinterließ, lagen auch in 
Krobitz eine Menge Totholz und Äste auf der Straße. Schnelles 
Handeln war das Gebot der Stunde, auch nicht zuletzt, weil ent-
sprechend der Forderung des Bundesnaturschutzgesetzes § 39 
Baumkronenpflege und Regenerationsschnitte an Bäumen und 
Alleen an Straßen nur im Zeitraum vom 1. Oktober bis 1. März 
vorgenommen werden dürfen. Eine Ausnahme von dieser ge-
setzlichen Regelung erlaubt hierbei nur die nicht gewahrte Ver-
kehrssicherung (Gefahrenlage). Die Straßennebenflächen mit 
samt den Bäumen in Krobitz gehören der Gemeinde Weira.

Die Firma Eckehard Köh-
ler aus Probstzella führte 
die Baumpflegearbeiten 
fach- und standardgerecht 
aus. Bei den nach Schät-
zung bis zu 300 Jahre al-
ten Bäumen machte sich 
der Einsatz einer 40 Meter 
Hebebühne erforderlich.
Ich möchte alle Grund-
stückseigentümer noch-
mals auf die Bedeutung 
des Wortes „Verkehrssi-
cherungspflicht“ hinwei-
sen.
Ve r keh rss i che r ungs -
pflicht: Derjenige, der eine 
Gefahrenquelle schafft 
oder unterhält, hat die 
Pflicht, die notwendigen 

und zumutbaren Vorkehrungen (Sicherungsmaßnahmen) zu 
treffen, um Schäden anderer zu verhindern.
M. Jacob
Bürgermeister

Umfassende Neubau- und  
Ersatzbaumaßnahmen

auf dem Bundesbahngrundstück in der Gemeinde 
Weira an der Bahnstrecke Leipzig-Leutzsch - Probst-
zella

Auf Antrag der DB Netz AG, Regionalbereich Südost erlässt das 
Eisenbahn-Bundesamt die Genehmigung zum
1.  Neubau einer Felsnetzverhängung,
2.  Ersatzbau einer Bahnbrücke im Bereich Harrasmühle sowie
3.  Ersatzbau einer Bahnbrücke einschließlich Widerlagern im 

Bereich Schlagmühle.
Gegenstand des ersten Vorhabens ist im Wesentlichen der Neu-
bau einer erosionssicheren, stabil vernagelten Felsnetzverhän-
gung in den Böschungsbereichen (Hang- und Felssicherung) 
entlang der Bahnstrecke. Die Arbeiten werden von der Bergsi-
cherungsfirma Freital aus Sachsen ausgeführt, sobald es witte-
rungsbedingt möglich ist. Die erforderlichen Bauanlaufberatun-
gen betreffs der Zuwegung zu den Baustellenbereichen fanden 
bereits statt. Die Plangenehmigung beinhaltet in wesentlichem 
Umfang den verfügenden Teil in Bezug auf Gewässer-, Hoch-
wasser- und Naturschutz sowie Landschaftspflege und Arten-
schutz.
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Ganz „nebenbei“ entstanden in dieser Woche richtig kleine und 
große Kunstwerke. So kreierten unsere angehenden Restau-
rantfachmänner und -frauen ein richtig leckeres und gesundes 
Mittagessen in der eigens dafür bereitgestellten Küche. Im Trep-
penhaus nebenan malerten und verzierten unsere angehenden 
Malermeister die Wände und verwandelten es innerhalb weniger 
Stunden in ein Gesamtkunstwerk.

In der Werkstatt hämmerten, 
feilten und bohrten unsere 
Metallmeister ihr eigenes 
kleine Kunstobjekt: einen 
Metallwürfel, der sich in sei-
ne Einzelteile zerlegen und 
wieder zusammenbauen 
lässt.
Auch wenn bei vielen Schü-
lerinnen und Schülern die 
Wahl des endgültigen Beru-
fes noch nicht feststeht, so 
hat diese Woche voller Pra-
xiserfahrung - neben ganz 
viel Spaß - doch zumindest 
bei einigen auch die Neugier, 
das Interesse und die Lust 
auf „mehr“ hinsichtlich des 
ein’ oder anderen Berufsfel-
des gemacht.

Chr. Treml
Lehrer, RS Oppurg

Besuch des Thüringer Landtages

Neben der Vermittlung von Wissen spielt in der Thüringer Regel-
schule vor allem die Entwicklung fachspezifischer Kompetenzen 
eine wesentliche Rolle. Dazu zählt auch politische Mündigkeit, 
um eine selbstbestimmte Bürgerrolle in sozialer Verantwortung 
zu leben. Doch was hat es mit Begriffen wie „Politik“, „politisch“ 
und „Politiker“ auf sich?

Wo wird Politik gemacht? Von wem? Und wo ist sie erlebbar?
Fragen über Fragen, die wir im Rahmen des Sozialkundeunter-
richts als Kernfach der politischen Bildung klären und beantwor-

Als wir wieder in der Schule waren, trafen sich alle Klassen in der 
Turnhalle. Die Klasse 4 hatte sich Spiele und Tänze ausgedacht, 
die wir nun gemeinsam ausprobierten. Sie erzählten uns Witze 
und wir machten eine Polonaise durch das ganze Schulhaus. Es 
war ein fröhlicher, lustiger und rundum gelungener Tag.
Nia Brunisch, Luca Müller, Dario Pfeiffer Klasse 3

Hereinspaziert, Hereinspaziert!

Wir laden alle interessierten Gäste zu den 
Zirkusvorstellungen der Schüler der 
Grundschule Langenorla ein.
Lassen Sie sich entführen in eine Welt von 
Magie und Zauberei!
Erleben Sie Seiltänzerinnen, Jongleure, Orienttänzerinnen, 
Clowns, Fakire, Akrobaten und eine Ziegendressur, die die 
Künstler des Projektzirkusses Bertolini mit den Kindern an drei 
Projekttagen einstudieren werden.
Die Vorstellungen finden im Zirkuszelt in der Allee (am Schloss-
platz in Langenorla) statt:

am Mittwoch, dem 21.03.18, 
von 15.00 - 17.00 Uhr sowie von 18.00 - 20.00 Uhr und
am Donnerstag, dem 22.03.18, 
von 17.00 - 19.00 Uhr

Der Kartenvorverkauf erfolgt beim Zirkuszelt am 19.03. von 
13.00 - 16.00 Uhr sowie am 20.03. von 16.00 - 18.00 Uhr oder 
unmittelbar vor den Vorstellungen.
Die kleinen Künstler würden sich über viele Zuschauer freuen.

Regelschule Oppurg

Eine Woche Praxis in Unterwellenborn

Der Übergang von der Schule in den Beruf stellt für viele Schü-
lerinnen und Schüler eine besondere Herausforderung dar. Be-
rufliche Orientierung und das Erkennen eigener Stärken und 
Schwächen als Wegweiser für zukünftige Traumberufe sind da-
her wichtige Bestandteile des Lehrens und Lernen an der Thürin-
ger Regelschule. Zentrale Elemente der Berufsvorbereitung und 
-orientierung an unserer Schule sind neben den 2-wöchigen Be-
triebspraktika in Klasse 8 und 9 auch die Berufsfelderprobung als 
praxisbezogenes Orientierungsmodul im Bildungszentrum Saal-
feld in Unterwellenborn. Für eine Woche, nämlich in der Zeit vom 
29.01. bis 02.02.2018, erprobten sich unsere Schüler auf ganz 
praktische Art und Weise in einem ausgewählten Berufsfeld, wie 
beispielsweise Metall- oder Holzverarbeitung, Gastronomie oder 
Garten- und Landschaftsbau. Durch das Ausführen berufsfeld-
typischer Tätigkeiten über einen längeren Zeitraum erfuhren die 
Schüler selbst, ob diese Richtung ihren Vorstellungen entsprach 
oder ob ihre Erkenntnisse dazu führen, dass sie sich anderen 
Berufsrichtungen zuwenden.
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Mittendrin und nah dabei ...

Bei der Überprüfung der ortsveränderlichen Geräte wurden die 
Fachleute von unseren Kindern interessiert befragt: „Was machst 
du mit der blauen Schnur? Wofür ist das Prüfgerät?“ ...

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Pfarramt Langenorla

Gottesdienste

Lätare, 11.3.
10:00 Uhr  Schweinitz (Gaststätte, mit Abendmahl)
Judika, 18.3.
10:00 Uhr  Freienorla
Freitag, 23.3.
09:30 Uhr  Pößneck (DRK-Pflegeheim, mit Abendmahl)
Karfreitag, 30.3.
15:00 Uhr  Langenorla (mit Abendmahl)
16:30 Uhr  Freienorla (mit Abendmahl)
Karsamstag, 31.3.
21:00 Uhr  Pößneck (Osternacht in der Stadtkirche)
Ostersonntag, 1.4.
09:00 Uhr  Freienorla
10:15 Uhr  Langenorla
17:00 Uhr  Langendembach (mit Taufe)
Ostermontag, 2.4.
09:00 Uhr  Schweinitz
10:15 Uhr  Kleindembach

Christenlehre
Samstag, 10.3. + 24.3., 10:30 Uhr im Pfarrhaus Langenorla

Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 22.3., 16:15 Uhr im Pfarrhaus Langenorla

Gemeindenachmittag
Dienstag, 27.3., 15:00 Uhr im Pfarrhaus Langenorla

Seniorenkreis
Mittwoch, 21.3. + 11.4., 14:30 Uhr im Gemeindezentrum Pöß-
neck

Monatsspruch März 2018
„Jesus Christus spricht: Es ist vollbracht!“ Johannes 19,30

Ein gesegnetes Osterfest wünscht Ihnen 
Ihr Pfarrer Christoph Fuss

ten wollten. Und was liegt da näher, als der Thüringer „Machtzen-
trale“ einen direkten Besuch abzustatten? Genau das taten wir 
am Freitag, den 23.02. und fuhren zusammen mit den Klassen 
10a und 10b in die Landeshauptstadt zum Thüringer Landtag.
Dort angekommen, erfuhren wir in einem ca. 1-stündigen Ge-
spräch mit einer fachkundigen Landtagsabgeordneten viel 
Wissenswertes rund um die Geschichte des Hauses sowie die 
Aufgaben und Funktionen der hier arbeitenden Bediensteten. 
Höhepunkt unseres Aufenthaltes war die Teilnahme an einer Ple-
narsitzung auf der Besuchertribüne. Eine Stunde lauschten wir 
aufmerksam und teils staunend den Abgeordneten, darunter un-
serem Ministerpräsidenten Bodo Ramelow sowie dem Thüringer 
AfD-Vorsitzenden Björn Höcke, die sich in teils energischen Re-
den das ein’ oder andere hitzige Wortgefecht lieferten und dabei 
leider nicht immer die Etikette wahrten. Im Anschluss werteten 
wir unsere gewonnenen Eindrücke gemeinsam aus und bespra-
chen das Erlebte. Zum Abschluss unseres Besuchs ließen wir 
uns es bei einem eigens für uns organisierten Mittagsessen gut-
gehen, bevor es mit dem Zug zurück in die Heimat ging. Für uns 
alle war es ein aufregender Tag mit jeder Menge neuen Eindrü-
cken rund um die Arbeit unserer Politiker und des Landtages.
Und bei Vielen blieb am Ende die Erkenntnis: Politik ist alles an-
dere als langweilig!
Chr. Treml
(Lehrer, RS Oppurg)

Kindergartennachrichten

Kindergarten „Zwergenland“ in Langenorla

EINLADUNG zur Kinderkrabbelstunde

Am Mittwoch, dem 28.03.2017, 15:00 Uhr treffen sich alle Klei-
nen, die unseren Kindergarten noch nicht besuchen, zur Kinder-
krabbelstunde im „Zwergenland“ Langenorla.
Steffi Mudrich
Leiterin

Vorschule im Kindergarten

Ob zählen oder schreiben, wir können alles gut leiden. Seit Ja-
nuar schreiben wir unsere Schwungübungen in ein Schreibheft.

Aber bevor wir in unsere Hefte schreiben können, üben wir auf 
den kleinen Tafeln. Das macht riesig Spaß. Auch die Mengenleh-
re machen wir jede zweite Woche. Jetzt sind wir schon bei der 
Zahl 6. Wir zählen vorwärts und auch zurück, legen verschiedene 
Materialien (jetzt Fahrzeuge der Verkehrserziehung oder Masken 
kleben für den Fasching) auf projektbezogene Unterlagen, wir 
vergleichen und basteln. Vorschule macht Spaß und wir lernen 
viel. Durch die vielen verschiedenen Projekte wird es nie lang-
weilig.
Die Wackelzahnkinder
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KGV Gössitz-Wernburg

Gottesdiensttermine und Veranstaltungen

Gottesdienste
Sonntag, den 11.3. Lätare
Peuschen  09:00 Uhr
Wilhelmsdorf  09:30 Uhr Herr Spittel
Quaschwitz  10:15 Uhr
Sonntag, den 18.3. Judika
Bahren  09:00 Uhr
Wilhelmsdorf  09:30 Uhr Herr Spittel
Gertewitz  10:15 Uhr
Samstag, den 24.3.
Laskau  17:00 Uhr
Sonntag, den 25.3. Palmarum
Wilhelmsdorf  09:30 Uhr Herr Spittel
Gössitz  10:15 Uhr Abschluss der Bibelwoche
Donnerstag, den 29.3. Gründonnerstag
Wilhelmsdorf  18:30 Uhr Tischabendmahl
Freitag, den 30.3. Karfreitag
Wilhelmsdorf  09:30 Uhr Herr Spittel
Bodelwitz  15:00 Uhr
Daumitsch  16:30 Uhr
Samstag, den 31.3. Karsamstag
Pößneck / 
Stadtkirche  21:00 Uhr Osternacht
Sonntag, den 1.4. Ostersonntag
Peuschen  09:00 Uhr
Wilhelmsdorf  09:30 Uhr Herr Spittel
Wernburg  10:15 Uhr Familien-GD mit Ostereiersuche
 und gemeinsamen Frühstück ab 9:00 Uhr
Gössitz  10:15 Uhr Pastorin Baumgarten
Montag, den 2.4. Ostermontag
Wernburg  10:00 - 13:00 Uhr Osterbrunch im Pfarrhaus
Ranis  13:00 Uhr Emmausweg von Ranis nach Krölpa
Krölpa  15:00 Uhr

Passionsandachten
in der St. Veits Kapelle Wernburg
immer mittwochs jeweils 18:30 Uhr
am 14.3., 21.3. und 28.3.

Bibelwoche
zu Texten aus dem Hohelied der Liebe
Dienstag, den 13.3. Wernburg 19:30 Uhr
Dienstag, den 20.3. Bodelwitz 19:30 Uhr
Sonntag, den 25.3. Gössitz 10:15 Uhr (Gottesdienst)

Gemeindenachmittage
Donnerstag, den 8.3. Wernburg (mit Bodelwitz) 
14:00 Uhr im Gemeinderaum
Mittwoch, den 21.3. Peuschen (mit Bahren und Laskau)
14:00 Uhr im Gemeinderaum
Donnerstag, den 22.3. Wilhelmsdorf 
14:00 Uhr im Gemeinderaum
Donnerstag, den 5.4. Gössitz 14:00 Uhr im Bethaus
Donnerstag, den 12.4. Wernburg (mit Bodelwitz) 
14:00 Uhr im Gemeinderaum

„Spiel und Spaß im Pfarrhaus“
(für Kinder der 1. bis 6. Klasse)
Wernburg Pfarrhaus
Samstag 9:00 bis 12:00 Uhr
am 24.3.

Junge Gemeinde in Wernburg
Wernburg / Pfarrhaus
Hast du Lust dich mit anderen Jugendlichen zu treffen, zu quat-
schen, über Gott und die Welt nachzudenken, gemeinsam zu 
kochen oder zu spielen? 
Dann bist du bei uns richtig.
Wir laden dich und deine Freunde freitags ab 18:30 Uhr, immer 
vierzehntägig, in den neuen Jugendraum in der Wernburger Kir-
che ein.
Wir freuen uns auf euch und auf eure Ideen.
Nächster Termin: 16.3.

Kirchengemeindeverband Oppurg

Veranstaltungen und Gottesdienst

10. März, Samstag Weltgebetstag der Frauen
14.00 Uhr  Oppurg, Dorfgemeinschaftshaus
 Feier der Gebets Ordnung der Frauen aus Suri-

nam
 Informationen über Land und Menschen und 

Kostproben aus der Küche Surinams.
11. März, Sonntag Laetare
09.00 Uhr  Rehmen, Gottesdienst
18. März, Sonntag Judika
10.00 Uhr  Oppurg, Gottesdienst
24. März, Samstag
17.00 Uhr  Nimritz, Gottesdienst
25. März, Sonntag Palmarum
10.00 Uhr  Kolba, Gottesdienst
29. März, Gründonnerstag
18.00 Uhr  Döbritz, Gottesdienst mit heiligem Abendmahl
30. März, Karfreitag
09.00 Uhr  Oberoppurg, Gottesdienst mit heiligem Abend-

mahl
17.00 Uhr  Solkwitz, Gottesdienst mit heiligem Abendmahl
1. April, Ostersonntag
08.30 Uhr  Rehmen, Gottesdienst
14.30 Uhr  Oppurg, Gottesdienst mit Taufe
8. April, Sonntag Quasimogeniti
10.00 Uhr  Kolba Gottesdienst

Gemeindenachmittag Oberoppurg
Mittwoch, 14. März, 14.30 Uhr

Seniorennachmittag Oppurg
Donnerstag, 22. März, 15.00 Uhr

Bibelabend:
Montag, 12. März
19.30 Uhr  Oppurg, Pfarrhaus
Montag, 10. April
19.30 Uhr  Oppurg, Pfarrhaus

Tanzkreis
Montags, außer an Bibelabenden
19.00 Uhr  in Oppurg

Kinderstunde:
Die Termine werden kurzfristig bekannt gegeben.
Ganz herzlich laden wir Sie zu unseren Gottesdiensten und Ver-
anstaltungen ein.

Wir wünschen allen ein frohes und gesegnetes Osterfest!
Ihre Kirchenältesten und Pfarrer W. Stötzner
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Jagdgenossenschaften

Jagdgenossenschaft Bodelwitz

Einladung zur Mitgliederversammlung

Zur nichtöffentlichen Versammlung der Mitglieder der Jagdge-
nossenschaft Bodelwitz

am 22. März 2018 , um 19.00 Uhr
im Gasthof „Grüner Baum“ in Bodelwitz

wird herzlich eingeladen.
Eingeladen sind alle Eigentümer von Grundflächen, die zum Ge-
meindejagdbezirk Bodelwitz gehören und auf denen die Jagd 
ausgeübt werden darf.
Tagesordnung
1.  Begrüßung
2.  Bericht des Vorstandes
3.  Kassenbericht
4.  Bericht der Rechnungsprüfer
5.  Entlastung des Vorstandes
6.  Bericht der Jagdpächter
7.  Beschluss zur Verwendung des Reinertrages
8.  Auszahlung Jagdpacht
9.  Sonstiges
10. Jagdessen

Jagdvorstand

Angliederungsgenossenschaft  
Langendembach
Zur nichtöffentlichen Versammlung der Mitglieder der Anglie-
derungsgenossenschaft Langendembach am 27.04.2018, 
um 18:30 Uhr im Vereinshaus Langendembach (ehem. FFW) 
ergeht hiermit an alle Eigentümer von Grundflächen, die zur An-
gliederungsgenossenschaft Langendembach gehören, und auf 
denen die Jagd ausgeübt werden darf, eine recht herzliche Ein-
ladung.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2.  Bericht des Geschäftsführers
3.  Beschluss zur Mittelverwendung
4.  Sonstiges

Anmerkung:
Einlass ab 18:00 Uhr
Bei Verhinderung kann sich jeder Jagdgenosse durch seinen 
Ehegatten, durch einen volljährigen Verwandten in gerader Li-
nie, durch eine in seinem Dienst ständig beschäftigte volljährige 
Person oder durch einen volljährigen, der selben Jagdgenossen-
schaft angehörenden Jagdgenossen vertreten lassen. Ein Be-
vollmächtigter darf höchstens 3 Jagdgenossen vertreten. Für die 
Erteilung der Vollmacht an einen Jagdgenossen ist die schriftli-
che Form erforderlich. Für juristische Personen handeln ihre ver-
fassungsmäßig berufenen Organe.

Kolba, den 26.02.2018
Der Geschäftsführer 

Jagdgenossenschaft Langendembach
Zur nichtöffentlichen Versammlung der Mitglieder der Jagdge-
nossenschaft Langendembach am 27.04.2018 um 18:30 Uhr 
im Vereinshaus Langendembach (ehem. FFW) ergeht hiermit 
an alle Eigentümer von Grundflächen, die zum Gemeinschafts-
jagdbezirk Langendembach gehören, und auf denen die Jagd 
ausgeübt werden darf, eine recht herzliche Einladung.
Tagesordnung:
1.  Eröffnung und Begrüßung
2.  Bericht Jagdvorstand
3.  Bericht der Jagdpächter zum Abschussplan
4.  Bericht Kassenführer

Passionskonzert am Karfreitag
Freitag, den 30.3.
Laskau  18:00 Uhr in der Kirche mit Familie Maisch

So sehr hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen 
Sohn gab, damit alle, die an ihn glauben, nicht verloren werden, 
sondern das ewige Leben haben. Joh.3,16
Diesem Geheimnis der Liebe Gottes wollen wir mit Worten und 
Musik nachspüren.

Die Neuapostolische Kirche Rockendorf 
informiert:

Gottesdienste:
Friedebacher Straße 26 a, 07387 Rockendorf
 Sonntag 10:00 Uhr
 Mittwoch 19:30 Uhr

Gemeindeleiter: Ralf Franz, Tel. 0 36 47 / 44 25 47

Zu den Gottesdiensten in der Neuapostolischen Kirche Rocken-
dorf ist jedermann herzlich eingeladen.

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen:
Sonntag, 04. März 2018, 10:00 Uhr
Entschlafenengottesdienst
Dienstag, 13. März 2018, 15:00 Uhr
Seniorennachmittag
Sonntag, 18. März 2018, 15:00 Uhr
Gemeindefest
Sonntag, 25. März 2018, 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Vorsteheraustausch, Hirte Kappler aus Gera
Mittwoch, 28. März 2018
KEIN Gottesdienst
Karfreitag, 30. März 2018, 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Bezirksevangelist Wilhelmi
Ostersonntag, 01. April 2018, 11:00 Uhr
Gottesdienst per Videoübertragung mit Stammapostel Schneider 
aus Nottingham/UK

Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas
Versammlung Pößneck

Gottesdienste Jehovas Zeugen

Königreichssaal, Flurstraße 3, 07381 Pößneck

Zusammenkunftszeiten:
Freitag, 18.30 Uhr
Unser Leben und Dienst als Christ
Bibelstudium, Jesus - Der Weg, Die Wahrheit, Das Leben
Sonntag, 17.00 Uhr; ab Sonntag, den 25.03., 9.30 Uhr
Biblischer Vortrag, anschließend Wachtturm-Studium

Abendmahlsfeier: Samstag, den 31.03.2018, 19.30 Uhr

Interessierte Personen sind herzlich willkommen. Freier Eintritt 
und keine Kollekte

Warum feiern wir das Abendmahl?
Jesus gebot uns: „Tut dies immer wieder zur Erinnerung an mich“ 
(1. Korinther 11:23-25).

Als Nachkommen Adams haben wir Sünde und Tod geerbt. Des-
halb kann kein unvollkommener Mensch Gott ein Lösegeld zah-
len - weder für sich noch für andere. Doch Jesus zahlte durch 
seinen Tod den einzig annehmbaren Loskaufspreis: seinen voll-
kommenen Körper und sein vergossenes Blut. Weil Jesus den 
Wert des Lösegeldes Gott darbrachte, können wir von Sünde 
und Tod befreit werden und ewiges Leben erhalten (Röm. 6:23).
Gott sorgte für das Lösegeld und bewies so seine Liebe zur 
Menschheit (Johannes 3:16). Auch Jesus bewies durch sein Op-
fer, dass er uns liebt. Sind wir Gott und seinem Sohn nicht sehr 
dankbar dafür?

Sie können gerne mit uns diesen Tag begehen und erfahren, wie 
der Tod Jesu Ihr Leben berührt.

Weitere Informationen finden Sie auch unter: www.jw.org
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Jagdgenossenschaft Quaschwitz

Jagdgenossenschaftsversammlung

Zu der nichtöffentlichen Versammlung der Mitglieder der Jagd-
genossenschaft Quaschwitz am Freitag, dem 16. März 2018, 
um 19.30 Uhr im Gemeinderaum Quaschwitz ergeht hiermit 
an alle Eigentümer von Grundflächen, die zum Gemeinschafts-
jagdbezirk Quaschwitz gehören, und auf denen die Jagd ausge-
übt werden darf, eine recht herzliche Einladung.
Tagesordnung:
1.  Eröffnung und Begrüßung
2.  Berichterstattung Vorstand
3.  Kassenbericht Jagdjahr 2017/2018
4.  Entlastung Vorstand und Kassierer
5.  Berichterstattung Jagdpächter
6.  Sonstiges

Anmerkung:
Bei Verhinderung kann sich jeder Jagdgenosse durch seinen 
Ehegatten, durch einen volljährigen Verwandten in gerader Li-
nie, durch eine in seinem Dienst ständig beschäftigte, volljährige 
Person oder durch einen volljährigen, derselben Jagdgenossen-
schaft angehörenden Jagdgenossen vertreten lassen. Ein bevoll-
mächtigter Jagdgenosse darf höchstens 3 Jagdgenossen vertre-
ten. Für die Erteilung der Vollmacht an einen Jagdgenossen ist 
die schriftliche Form erforderlich. Für juristische Personen han-
deln ihre verfassungsmäßig berufenen Organe.

Quaschwitz, den 22.02.2018
Der Vorstand
Volker Hässelbarth

Jagdgenossenschaft Rehmen

Einladung zur Mitgliederversammlung

Zur Versammlung der Mitglieder der Jagdgenossenschaft Reh-
men

am Dienstag, dem 17. April 2018, 19:00 Uhr
im Feuerwehhaus in Rehmen

ergeht hiermit an alle Eigentümer von Grundflächen, die zum 
Gemeinschaftsjagdbezirk Rehmen gehören und auf denen die 
Jagd ausgeübt werden darf, eine herzliche Einladung.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung und Bestätigung der Tagesordnung
2.  Rechenschaftsbericht des Vorstandes
3.  Kassenbericht
4.  Revisionsbericht
5.  Beschluss zur Entlastung des Vorstandes
6.  Bericht des Jagdpächters
7.  Diskussion
8.  Beschluss zur Verwendung der Rücklagen
9.  Nachwahl eines Revisionsmitgliedes
10. Neuverpachtung/Verlängerung

-  Art der Jagdnutzung
-  Art der Pachtvergabe
-  Pachtbedingungen

11. Diskussion
12. Beschlussfassung
13. Sonstiges

Anmerkungen:
Bei Verhinderung kann sich jeder Jagdgenosse durch seinen 
Ehegatten, durch einen volljährigen Verwandten in gerader Li-
nie, durch eine in seinem Dienst ständig beschäftigte volljähri-
ge Person oder durch einen volljährigen Jagdgenossen vertre-
ten lassen. Ein bevollmächtigter Jagdgenosse darf höchstens 
3 Jagdgenossen vertreten. Für die Erteilung der Vollmacht an 
einen Jagdgenossen ist die schriftliche Form erforderlich. Für 
juristische Personen handeln ihre verfassungsmäßig berufenen 
Organe.
Der Vorstand

5.  Bericht Kassenprüfung
6.  Beschluss Mittelverwendung /Pachtauszahlung
7.  Entlastung Vorstand
8.  Neuwahl Kassenprüfer
9.  Sonstiges

Anmerkung:
Einlass ab 18:00 Uhr
Bei Verhinderung kann sich jeder Jagdgenosse durch seinen 
Ehegatten, durch einen volljährigen Verwandten in gerader Li-
nie, durch eine in seinem Dienst ständig beschäftigte volljährige 
Person oder durch einen volljährigen, der selben Jagdgenossen-
schaft angehörenden Jagdgenossen vertreten lassen. Ein Be-
vollmächtigter darf höchstens 3 Jagdgenossen vertreten. Für die 
Erteilung der Vollmacht an einen Jagdgenossen ist die schriftli-
che Form erforderlich. Für juristische Personen handeln ihre ver-
fassungsmäßig berufenen Organe.

Langendembach, den 26.02.2018
Der Vorstand

Jagdgenossenschaft  
Langenorla-Kleindembach

Einladung zur 
Jagdgenossenschaftsversammlung 

(Vollversammlung)

Zu unserer nicht öffentlichen Versammlung der Jagdgenossen-
schaft Langenorla-Kleindembach am

Freitag, dem 20. April 2018, 18:00 Uhr
in Langenorla im Gasthof „Zum Orlatal“

laden wir hiermit alle Eigentümer von Grundflächen, die zum Ge-
meinschaftsjagdbezirk Langenorla-Kleindembach gehören und 
auf denen die Jagd ausgeübt werden darf, recht herzlich ein.
Tagesordnung
1.  Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Tages-

ordnung
2.  Bericht des Vorstandes über das abgelaufene Jagdjahr
3.  Kassenbericht für das Jagdjahr 2017/2018
4.  Bericht der Rechnungsprüfer
5.  Berichte der Jagdpächter
6.  Diskussion und Anfragen
7.  Entlastung des Vorstandes über das abgelaufene Jagdjahr
8.  Wahl eines Schriftführers
9.  Beschlussfassung
10. Schlusswort

Hinweis:
Bei Verhinderung kann sich jeder Jagdgenosse durch seinen 
Ehegatten, durch einen volljährigen Verwandten in gerader Li-
nie, durch eine in seinem Dienst ständig beschäftigte volljährige 
Person oder durch einen volljährigen, derselben Jagdgenossen-
schaft angehörigen Jagdgenossen vertreten lassen. Ein bevoll-
mächtigter Jagdgenosse darf höchstens drei Jagdgenossen ver-
treten. Für die Erteilung der Vollmacht an einen Jagdgenossen 
ist die schriftliche Form erforderlich. Für juristische Personen 
handeln ihre verfassungsmäßig berufenen Organe.

26.02.2018
Der Jagdvorstand

Jagdgenossenschaft Lausnitz

Jagdpachtauszahlung

Die Jagdpachtauszahlung erfolgt am 13. April 2018, 18 Uhr im 
Gemeindehaus Lausnitz.
Bitte unbedingt beachten:
-  Bei Eigentümerwechsel den Grundbuchauszug mitbringen.
-  Bei Abholung der Pacht Dritter Vollmacht mitbringen.

gez. Der Jagdvorsteher
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am 6. März  Herrn Helmut Jung
 Kleindembach  zum 80. Geburtstag
am 9. März  Herrn Johannes Külz
 Langendembach   zum 87. Geburtstag
am 10. März  Frau Adelheid Pitzing
 Langenorla   zum 73. Geburtstag
am 16. März  Frau Gudrun Sollich
 Langenorla   zum 68. Geburtstag
am 20. März  Herrn Burkhard Kunze
 Kleindembach   zum 75. Geburtstag
am 21. März  Frau Ursula Weidhase
 Pößneck   zum 65. Geburtstag
am 29. März  Frau Barbara Schulze
 Pößneck  zum 65. Geburtstag

Kleintierzuchtverein T 97 Nimritz e. V.

„Anbraten“ am Ostersonntag in Nimritz

Wie schon in der Februarausgabe dieses Amtsblattes mitgeteilt, 
führt der Kleintierzuchtverein Nimritz am 01.04.2018, ab 17:00 
Uhr das traditionelle „Anbraten“ für Jedermann wieder durch. In 
diesem Jahr findet dies auf dem Festplatz und im neu renovier-
ten Mehrzweckraum statt. Kurz vor diesem Termin wird nochmals 
mittels Flyer jeder Haushalt darüber informiert.
Wir freuen uns schon jetzt auf Ihren Besuch.
Die Mitglieder des KLZV T 97 Nimritz

KC Schlossnarren Oppurg

Tierisch gut - die Oppurger Schlossnarren feiern ihre 
28. Saison bei insgesamt 5 Veranstaltungen

In Langenorla öffnete am Samstag, den 03.02.2018 erstmals 
Upplich´s außergewöhnlicher Hühnerstall seine Tore. Der Stall 
war kunterbunt, laut und voller Tiere. Und mittendrin die Oppur-
ger Schlossnarren mit ihrem Kostümball, der ersten Veranstal-
tung der 28. Saison. Für die Zuschauer im gut gefüllten Saal des 
Gasthofs „Zum Orlatal“ boten sich gleich mehrere Premieren. 
Die Erste direkt zu Beginn: Der neue Marsch der Prinzengar-
de, gefolgt vom Einmarsch des Elferrats. In der Moderation Mike 
Ronge, besser bekannt als Hühnerbaron Mike, der sich für den 
Abend in einen extra feinen roten Zwirn geworfen hat. Marsch als 
gutes Stichwort: Der Funkenmarsch, stilvoll und elegant von der 
Oppurger Funkengarde vorgetragen, bildete den Beginn des gut 
zweistündigen Programms. Um wenige Minuten später bereits 
deren legitime Nachfolgerinnen zu sehen? Die Schlossgarde hat 
sich das erste Mal an einen Marsch gewagt und dies wunderbar 
und unter großem Applaus umgesetzt; natürlich im Funkenkos-
tüm. Zurück in Upplich´s bunten Hühnerstall… Stolze Pfauen und 
süße Kätzchen gibt’s hier auch, interpretiert von den Schloß-
spatzen und den Sweet Girls. Die feschen Bauernhofmädchen 
Red Peppers ziehen mit ihrem Traktor los, der kurz darauf eine 
Panne hat. Doch statt an der Tankstelle zu landen, geht’s direkt 
in die Bar. Die Moskitos bringen als Vogelscheuchen die Stim-
mungsklassiker von Rednex gepaart mit Jumpstyle gekonnt 
auf dem Bauernhof zusammen. Und das Oppurger Damenbal-
lett wirft sich anschließend in fruchtige Kostüme, schnappt sich 
Obstbauer Raik und kreiert daraus einen spannenden Tanz. Im 
Hühnerstall dürfen auch die Hauptbewohner selbstverständlich 
nicht fehlen. Das Oppurger Männerballett in vollkommen neuer 
Besetzung zeigt eindrucksvoll alle Facetten des Hühnerlebens 
und bekommt bei ihrem Premierentanz tosenden Applaus. Und 
dann noch Inka Bause in Upplich? Zumindest das perfekte Dou-
ble. Und dazu die Funkenmädels, die sich für den karnevalisti-
schen Kuhbauern Kurt interessieren, der sich im weiteren Verlauf 
der Saison dazu entschied einfach mal alle Mädels mit in die 
Hofwoche zu nehmen.
Kurze Erholung, Ortswechsel - am Folgetag ging es direkt wei-
ter mit dem Kinderfasching in Upplich´s Hühnerstall. In den mit 
rund 200 kleinen und großen Gästen sehr gut gefüllten Saal des 
Landgasthofs „Grüner Baum“ in Oppurg kamen reichlich gut ge-
launte und aufwändig kostümierte Kinder - darunter Feuerwehr-
männer, Prinzessinnen, Cowboys, Marienkäfer, Bienen, Katzen, 
Ritter und Fußballspieler. Bunt und lustig ging es zu, denn Sa-
brina, Maria und Julia von der Oppurger Funkengarde wussten 

Jagdgenossenschaft Weira

Einladung zur Mitgliederversammlung

Die nicht öffentliche Mitgliederversammlung der Jagdgenossen-
schaft Weira findet am

Freitag, den 13.04.2018 um 19.00 Uhr
in Weira, in der Gaststätte Fürstenfichte

statt.
Alle Eigentümer von Grundflächen, die zum GJB Weira gehören 
und auf denen die Jagd ausgeübt werden darf, sind recht herz-
lich eingeladen.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung und Verlesung der Tagesordnung
2.  Verlesen des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung
3.  Berichterstattung des Jagdvorstandes
4.  Kassenbericht 2017/2018 einschließlich Prüfbericht
5.  Beschlussfassung

5.1. Entlastung Vorstand
5.2. Entlastung Kassierer
5.3. Verwendung Reinertrag Jagdpacht 2017/2018
5.4. Ausscheiden des Schriftführers aus dem Vorstand

6.  Neuwahl des Schriftführers
7. Informationen der Jagdpächter
8.  Informationen/Sonstiges/Diskussion

Hinweis:
Bei Verhinderung kann sich jeder Jagdgenosse durch seinen 
Ehegatten, durch einen volljährigen Verwandten in gerader Li-
nie, durch eine in seinem Dienst ständig beschäftigte volljährige 
Person oder durch einen volljährigen, derselben Jagdgenossen-
schaft angehörigen Jagdgenossen vertreten lassen. Ein bevoll-
mächtigter Jagdgenosse darf höchstens 3 Jagdgenossen vertre-
ten. Für die Erteilung der Vollmacht an einen Jagdgenossen ist 
die schriftliche Form erforderlich.
Für juristische Personen handeln ihre verfassungsmäßig beru-
fenen Organe.

07.02.2018
Der Jagdvorstand
Karsten Rößig

Jagdgenossenschaft Wernburg

Mitgliederversammlung

Termin:  13.04.2018, 18.30 Uhr
Ort:  Sportlerheim Wernburg

Tagesordnung:
-  Beschluss über die Höhe des Reinertrages
-  Beschluss über die Verwendung des Reinertrages
-  Vortrag eines Imkers über die „Bienen in Wald und Flur“
-  gemütliches Beisammensein mit Abendessen

Wir laden alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft Wernburg 
mit ihren (Ehe-)Partnern recht herzlich zu dieser Mitgliederver-
sammlung ein.
Vertreter von Mitgliedern müssen eine schriftliche Vollmacht 
vorlegen, sonst sind sie nicht stimmberechtigt! Bei Eigentümer-
wechsel bitte aktuellen Grundbuchnachweis mitbringen!

Es lädt ein: Der Vorstand

Vereine und Verbände

Die Ortsgruppe der Volkssolidarität  
Langenorla gratuliert:
am 1. März  Herrn Klaus Patzer
 Kleindembach   zum 80. Geburtstag
am 4. März  Frau Monika Gabrisch
 Oppurg   zum 67. Geburtstag
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Die Oppurger Schlossnarren bedanken sich bei den „Flotten Lot-
ten“ vom Carneval Club Pößneck, den „Molbitzer Orlanixen“ vom 
Carnevalsclub Molbitz sowie beim Männerballett des Neunhofe-
ner Carnevalsvereins.
Einen würdigen Abschluss der tierischen 28. Saison stellte der 
Galaabend am Samstag, den 17.02.2018 dar. Noch einmal durf-
te der KCS im finalen knapp 3-stündigen Programm sein breites 
Spektrum an Ideen innerhalb der Kinder -, Jugend - und Erwach-
senen-Tanzgruppen sowie in der humorvollen Darbietung unter 
Beweis stellen. Das Galapublikum im restlos ausverkauften Saal 
des Grünen Baums honorierte dies mit großem Applaus und ei-
nigen Zugabe Forderungen, denen gern nachgekommen wurde.

Schlossgarde

Weitere tolle Gastauftritte der Tanzgruppe „Inflagranti“ von der 
Karnevalsgesellschaft Duhlendorf und den „Knaaaschen Weibs-
bildern“ aus Knau sowie dem Schamanen alias Wieland Henze 
in der Bütt trugen zu einem grandiosen Abend bei. DJ „Tonstö-
rung reloaded“ begeisterte zum Galaabend ebenso wie bereits 
zum Rosenmontagsball mit feiner Tanzmusik. Der KCS bedankt 
sich bei allen ganz herzlich.
Nun steht eine rund achtmonatige Karnevalspause an, die natür-
lich dafür genutzt wird neue tolle Ideen für die kommende Saison 
zu sammeln und umzusetzen. Wie es in der kommenden Saison 
weitergeht, verriet zum Abschluss des Programms das Männer-
ballett. Mit einem kurzen eingespielten Musikvideo auf Leinwand 
konnten die Zuschauer langsam erahnen, was wohl die besten 
Kostümideen sein werden. Und so sehen wir uns wieder in der 
29. Saison und feiern unseren fantastischen Karneval unter dem 
Motto „Zur 29. wird´s ganz famos, in Upplich werden die Helden 
der Kindheit wieder groß“. Bis dahin, und darauf ein dreifaches 
donnerndes UPPLICH HELAU!

Fotos: Wolfgang Wunderlich

Danke für eine tolle Saison

Die Oppurger Schlossnarren blicken auf eine lange, anstrengen-
de aber vor allem tolle und ereignisreiche Karnevalssaison zu-
rück. Sechs spannende Veranstaltungen durften wir inklusive der 
Eröffnung feiern, die uns und hoffentlich auch Euch begeistert 
haben. Wir möchten an dieser Stelle „Danke“ sagen.
Wir bedanken uns bei allen Gästen, Aktiven, Mitgliedern, Spon-
soren und Freunden unseres Vereins für das persönliche und 
finanzielle Engagement, welches uns über das ganze Jahr zu-
getragen wurde. Ohne dieses Engagement in allen Bereichen 
ist unser Vereinsleben in seiner Breite und Vielfalt nicht möglich. 
Jeder von Euch trägt zum Gelingen unserer erfolgreichen Arbeit 
bei, die sich nicht nur auf die Karnevalszeit beschränkt.
Wir sind hoch motiviert und blicken gespannt voraus auf die kom-
menden anstehenden Aufgaben. Seid gespannt auf die neuen 
Ideen in der 29. Saison, in der wir die Helden der Kindheit wieder 
ganz groß werden lassen. Weiter geht’s in Kürze mit unserer be-
liebten Osterwanderung am Samstag, den 07.04.2018. Wir freu-
en uns auf Euch!

Geburtstage im März

Wir gratulieren unseren aktiven Mitgliedern:
am 01. März:  Carola Bockner
 Mike Salzmann
am 02. März:  Manja Kögler
am 03. März:  Annalena Henniger

genau, wie sie die Stimmung unter den Kindern und Erwachse-
nen jederzeit hochhalten konnten. Tolle Tanzauftritte der Orlakü-
ken als kleine flinke Bienen sowie der Schloßspatzen und der 
Schlossgarde wechselten sich mit spannenden Bewegungsspie-
len und dem Glücksrad ab, an dem kleine Preise und Süßigkei-
ten gewonnen werden konnten. Traditionell die Höhepunkte des 
zweistündigen Programms bildeten die Pfannkuchenpolonaise 
und die große Prämierung der schönsten anwesenden Kostüme. 
Apropos Kostüme… Es waren auch Hühner, ein Troll, der Sand-
mann, die Schnecke, das Chamäleon und die Zuckerwatte in den 
Hühnerstall gekommen. Stellvertretend für die vielen ausgefal-
lenen Ideen wurden diese Kostüme mit kleinen Preisen ausge-
zeichnet. Alle weiteren Kinder erhielten einen Ansteckbutton und 
ein Überraschungsei.
Erstmalig besuchte der KCS mit einem kleinen Programm am 
Freitag, den 09.02.2018 die Bewohner der AWO in Oppurg. Das 
sichtlich begeisterte Publikum erlebte einen tollen Nachmittag, 
5 Tänze und eine coole Programmmoderation von Louis Pfister.
Am Samstag, den 10.02.2018 luden die Schlossnarren zum Se-
niorenfasching ins Dorfgemeinschaftshaus ein. Das volle Pro-
gramm konnten die Gäste erneut bei Kaffee und Kuchen und 
weiteren kleinen Speisen genießen.

Männerballett

Einen großen Dank an die fleißigen Helfer, die jederzeit die beste 
Versorgung der Gäste garantierten. Das auch hier knapp zwei-
stündige Programm verzückte das toll aufgelegte Publikum. Sei-
nen ersten Auftritt der Saison hatte das altbekannte und doch 
neu formierte Sketch-Duo „Bernie und Elfriede“, alias Martin Sy-
kora und Christian Lange, das die Geschehnisse im Dorf wieder 
auf humorvolle Art und Weise kommentierte.
Der Rosenmontag stand zunächst traditionell ganz im Zeichen 
des fröhlichen Umzugs durch´s Upplicher Land. Selbstverständ-
lich darf beim Besuch zahlreicher Freunde des Vereins und der 
Kindergärten in Oppurg und Nimritz kräftig Schunkeln und La-
chen nicht fehlen.
Am Abend stand der Rosenmontagsball an und die Zuschau-
er im sehr gut gefüllten Saal des Grünen Baums erlebten eine 
äußerst stimmungsvolle Veranstaltung mit feschen tänzerischen 
und humorvollen Darbietungen des KCS, die durch drei hervor-
ragende Gastauftritte perfekt abgerundet wurden.

Funkenshowtanz
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Juli  Teichdamm Starenteich mähen und 
beräumen

 Herzogsteiche, Hechtteich dto.
Juni/Juli  Brunnenwiese Pößneck mähen und 

beräumen
August  Brunnenwiese 2. Mahd zum Schutz der 

Herbstzeitlose
Oktober  Teichdamm Lehmlöcherteich mähen und 

beräumen
 Saisonende Reusen

Weitere Arbeitseinsätze und Pflegemaßnahmen werden opera-
tiv anberaumt.   Auskünfte unter: www.nabu-dreba.de 
Gäste, Helfer, Mitstreiter und Sympathisanten sind herzlich will-
kommen. Auskünfte erhalten Sie von Bundesfreund Manfred Pet-
zold unter Tel. 03663 4004001

Frühlingssingen am 18. März im  
Schützenhaus Pößneck mit Chören  
aus Pößneck und Umgebung
Die Stadt Pößneck lädt zum traditionellen Frühlingssingen am 
Sonntag, dem 18. März, 15:00 Uhr herzlich ein. Die Veranstal-
tung wird wieder im Schützenhaus stattfinden.
Lassen Sie sich auf den Frühling mit folgenden Chören aus Pöß-
neck und Umgebung in diesem Jahr einstimmen:
-  mit einem gemeinsamen Auftritt des MGV Liedertafel 1844 

Pößneck und dem Otto Hartung Chor aus Rudolstadt
-  Kinderchor der Grundschule Pößneck/Ost
-  Frauenchor Cantat
-  MGV Birkigt
-  Chor Dreiklang Bodelwitz und dem
-  Gesangverein Schlettwein.

Freuen Sie sich auf die beiden Moderatoren Michaela Rauh und 
Pauline Leopold, Schülerinnen des Pößnecker Gymnasiums „Am 
Weißen Turm“, die Sie wieder durch den unterhaltsamen Nach-
mittag begleiten werden.
Für Getränke und einen kleinen Imbiss ist gesorgt.
Einlass zu der Veranstaltung ist 14:00 Uhr.
Karten erhalten Sie ab sofort für 8 € im Vorverkauf in der Stadt-
information Pößneck, Klosterplatz 2-4-6. An der Tageskasse gibt 
es die Eintrittskarten dann für 10 Euro.

Veranstaltungen im Schützenhaus Pößneck

Hans Werner Olm - Mach fertig!

Der Komik - und Kabarett-Klassiker der speziellen Art schlägt 
am Samstag den 17. März 2018 um 20 Uhr tabulos zurück und 
bietet augenzwinkernd eine humoristische Lebensberatung für 
die Erwachsenenwelt. Erleben Sie, wie er in seinen Paraderollen 
als Menschendarsteller ein deutsches Leben im Schnelldurch-
lauf zeigt und die Dinge einfach auf den Punkt bringt. Denn Olm 
kommt zur Sache und macht fertig!

Frank Schöbel & Band - Hit auf Hit

Erleben Sie am Samstag, den 24. März 2018 um 17 Uhr die 
größten Hits aus der 55-jährigen Karriere Frank Schöbels live 
mit Band. Freuen Sie sich auf einen Nachmittag voller bekannter 
Melodien und natürlich auf Fränkis Gags und unterhaltsame Vi-
deoeinspielungen - eben Hit auf Hit.

Ostern ist Saisonstart  
bei der Ferienlandeisenbahn
Vier Pfoten und große Ohren begegnen vier Räder und großem 
Typhon. Ostern heißt bei der Ferienlandeisenbahn Crispendorf, 
die Fahrsaison beginnt. Ab Ostersonntag fahren die kleinen 
Bahnen geplant an über 20 Tagen im Jahr entlang des kleinen 
Flüsschen Wisenta. So auch zu Ostern am Sonntag und Montag 
jeweils von 10 Uhr bis 18 Uhr. Die Züge beginnen am Bahnhof 
Festwiese im Abstand von bis zu 10 Minuten und legen einen 
Unterwegshalt an der Osterwiese ein. Da heißt es für Kinder, Os-

am 11. März:  Lilly Marleen Franke
am 13. März:  Charlie Herz
am 19. März:  Laura Sänger
 Simone Ziegler
 Leonie Reißner
 Lilly Kutschbach
am 22. März:  Julia Sänger
am 23. März:  Jacob Helmers
am 26. März:  Michael Petzold
am 30. März:  Patrick Helmuth

Wir wünschen Gesundheit, Glück und Lebensfreude, geniale 
Ideen für die kommende Saison der Kindheitshelden und auch 
weiterhin viel Spaß bei den Schlossnarren!

Osterwanderung der Oppurger Schlossnarren

Die Schlossnarren machen den Samstag nach Ostern wieder 
zum Wandertag und jeder kann mit dabei sein! Alle wanderlusti-
gen Mitglieder und Freunde des Oppurger Karnevalsvereins tref-
fen sich am Samstag, den 07.04.2018 um 14 Uhr am Oppurger 
Kindergarten und begeben sich auf eine, wie immer, streng ge-
heime Wanderroute durch die Oppurger Umgebung. Es warten 
auf der Tour jede Menge Überraschungen und Ostergeschenke, 
vor allem natürlich für die kleinen Wanderer. Endpunkt zum ge-
mütlichen Ausklang der Wanderung wird wieder der Schulhof in 
Oppurg sein. Wir wünschen heute schon allen Wanderfreunden 
ganz viel Spaß!

Informationen aus der Umgebung

NABU
Arbeitskreis „ Teichgebiet Dreba-Plothen“ e.V.

Veranstaltungen

4. April 2018  Vogel des Jahres 2018 - Der 
Star

Die Veranstaltungen finden von Januar bis April im Gemein-
dehaus Dreba jeweils am 1. Mittwoch des Monats, Beginn 
19:00 Uhr, statt.
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen. Programmänderungen 
vorbehalten.
Weitere Informationen unter: www.nabu-dreba.de

Arbeitsplan - Arbeitseinsätze 2018 des NABU Arbeits-
kreis „Teichgebiet Dreba-Plothen „ e.V.

Wintermonate 2018  Mahd Rohrkolben Starenteich
(witterungsabhängig) Pflegearbeiten TGA 4 und 5
April  Reusenreparatur und Aufstellung
Mai/Juni  Teichdamm Schwemmteich mähen und 

beräumen
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Körpersprache I 18F1-10602
Mo, 14.05.2018, 18:00 Uhr, Pößneck

Hatha Yoga I 18F2-30101
Do, 12.04.2018, 17:00 Uhr, Neustadt/Orla

Zumba Gold I 18F1-30209
Ab Mo., 09.04.2018, 17:45 Uhr, Pößneck

Schmuck schmieden I 18F1-21004
Do, 19.04.2018, 18:30 Uhr, Pößneck

Töpfern ohne Scheibe I 18F1-20802
ab Mi, 11.04.2018, 18:00 Uhr, Pößneck

Englisch A1, 1. Semester I 18F1-40603
ab Die., 10.04.2018, 18:00 Uhr, Pößneck

Nähen für Anfänger I 18F1-21005
Sa., 05.05.2018, 10:00 Uhr, Pößneck

Anmeldung und Informationen unter 03647 448-144

ternestersuchen! Die Wartezeit am Bahnhof Festwiese, bis der 
nächste Zug fährt, kann auf der Hüpfburg und in den Nachmit-
tagsstunden bei Kaffee und Kuchen überbrückt werden. Ein klei-
ner Souvenirstand hält eventuell das ein oder andere Osterge-
schenk noch bereit bzw. informiert über die Ferienlandeisenbahn 
Crispendorf und die Region.

Für den Osterfahrbetrieb stehen der Ferienlandeisenbahn Cris-
pendorf drei offene, drei überdachte und die beiden Akkuloko-
motiven „Crispi“ und „Maja“ zur Verfügung. Die Vereinsmitglieder, 
welche in ihrer Freizeit ehrenamtlich die Bahn betreiben, hatten 
in den Wintermonaten alle Hände voll zu tun. Neben den fälli-
gen Fristen an den Lokomotiven „Maja“ und „Crispi“ wurden fast 
63 Meter Gleis grundhaft erneuert. Dabei wurden 43 Beton- und 
31 Holzschwellen sowie knapp 70 Tonnen verbaut. In diesem 
Zusammenhang möchten sich die Ferienlandeisenbahner bei 
den Burgker Hartsteinwerken, Mayers Mietservice aus Schleiz, 
Baumaschinenservice Wohlfahrt aus Volkmannsdorf sowie allen 
Helfern, Partner und Sponsoren bedanken. Viele Sachen müs-
sen hinter den Kulissen bewältigt werden! Da wäre einerseits 
die Öffentlichkeitsarbeit mit den Bereichen Homepage, Flyer, 
Souvenirs sowie Werbung und andererseits der Bereich Technik 
welcher das Instandhalten der Fahrzeuge und der technischen 
Anlagen umfasst. Da aber zu einer Eisenbahn die Gleisanlagen, 
Gebäude, Schranken und Signale auch dazugehören, sind diese 
im Bereich Infrastruktur zusammengefasst.
Helfende Hände werden immer gesucht, damit die kleinen Bah-
nen noch lange ihre Runden im Tal der Wisenta drehen können. 
Interesse? Fragen Sie uns!
Die Wanderwege rund um das Ferienland bieten schöne Mög-
lichkeiten für einen Osterspaziergang.
Das Team der Ferienlandeisenbahn freut sich auf Ihren Besuch 
im Ferienland Crispendorf bei Schleiz.
Weitere Informationen auf der Webseite www.ferienlandeisen-
bahn.de

Ferienlandeisenbahn Crispendorf e.V.
Herr Thomas Bitter (Vorstandsvorsitzender)
Anschrift:
Ferienland 2, 07924 Crispendorf
Telefon: 01573 8779637
E-Mail-Adresse: bitter.thomas@ferienlandcrispendorf.de
Webadresse des Vereins: www.ferienlandeisenbahn.de

Tipps und Hinweise

Kursangebote der Volkshochschule

Unter www.vhs-sok.de finden Sie die vollständige Veranstal-
tungsübersicht der Volkshochschule.

Malen wie Bob Ross - Neue Landschaftsmotive I 18F1-20701
ab Do., 05.04.2018, 09:00 Uhr, Pößneck
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